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EUROPEAN DIPLOMA IN ANAESTHESIOLOGY AND INTENSIVE CARE 

 
TEIL II – EXAMEN 

 
 
 

HINWEISE FÜR DIE KANDIDATEN 
 

 
 
Struktur 
 
Jeder Kandidat hat sich insgesamt vier mündlichen Prüfungssitzungen zu unterziehen, 2 am 
Vormittag und 2 am Nachmittag.  Jede Prüfung wird von wechselnden Teams von je 2 Examinatoren 
abgenommen und dauert 25 Minuten. Ein Klingelzeichen zeigt jeweils das Beginn, die Mitte und das 
Ende der Sitzung an. 
 
Ein Zeitplan, aus dem Sie die Zeiten, an denen Ihre Sitzungen stattfinden, entnehmen können, wird 
ungefähr 3 Wochen vor der Prüfung gesendet.  Eine aktuelle Version wird im Wartebereich der 
Kandidaten vorhanden sein.  Sie dürfen den Wartebereich in den Zeiten zwischen Ihren 
Prüfungssitzungen verlassen, müssen aber spätestens 15 Minuten vor dem Beginn Ihrer nächsten 
Prüfungssitzung zurück sein. 
 
Ungefähr 10 Minuten vor jeder Sitzung werden die nächsten Kandidaten aufgerufen und erhalten vom 
Examensleiter ein Blatt, auf dem in der Sprache ihrer Wahl eine klinische Situation kurz beschreiben 
ist (,,Einstiegsthema”). Sie werden dann in einen Wartebereich im Prüfungsraum oder dessen Nähe 
eingewiesen.  Ihre Prüfungsnummer und der Tisch, an dem Ihre Prüfung durchgeführt wird (z.B. 
,,12B”) sind am rechten oberen Rand des Blattes angegeben. Sie sollen sich über das angegebene 
Thema Gedanken machen, welches dann zu Beginn der Prüfungssitzung als erstes diskutiert wird.  
Wenn Sie wollen, können Sie sich auf diesem Papier Notizen machen, aber Sie dürfen nicht mit 
anderen Kandidaten sprechen. 
 
In der ersten Nachmittagssitzung werden Sie gebeten, ein Röntgenbild zu interpretieren, in der 
zweiten werden Sie ein EKG zur Beurteilung bekommen. 
 
Nach jeder Sitzung sollten Sie Ihr ,,Einstiegsthema”-Notizblatt (und ggf. das EKG) dem Examensleiter 
zurückgeben, wenn Sie es nicht schon am Prüfungstisch zurückgelassen haben. 
 
 
 
Inhalt 
 
Die Themen der beiden ersten Prüfungen sind: Angewandte Pharmakologie und angewandte 
Physiologie mit relevanter Physik und Statistik, insbesondere diejenigen allgemeinen Prinzipien, 
welche Anästhesiologen betreffen. Eine gründliche Kenntnis der Grundlagenwissenschaften wird 
als essentiell für den Prüfungserfolg angesehen. 
 
Inhalte der beiden weiteren Prüfungen sind: Anästhesie und Analgesie inkl. angewandter Anatomie; 
Intensivmedizin; Innere Medizin und Chirugie; weitere Themen, die für Kandidaten, die sich in 
Anästhesie spezialisieren, von Bedeutung sind. 
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Resultate 
 
 
Die Prüfungen enden an jedem Tag zu der auf dem Zeitplan angegebenen Zeit.  Daran unmittelbar 
schließt sich eine Beratung an, an der alle Examinatoren teilnehmen, um die Bewertung 
durchzugehen und festzulegen, welche Leistungen dem geforderten Standard entsprechen und 
welche nicht.  
 
Innerhalb einer halben Stunde nach Beginn dieser Beratung wird das Ergebnis vom Examensleiter in 
einem individuell adressierten Umschlag jedem Kandidaten persönlich ausgehändigt. 
 
Das Ergebnis der EDA–Prüfung ist entweder „bestanden“ oder nicht bestanden“; die Ergebnisse 
werden am Prüfungstag nicht weiter klassifiziert, und den Kandidaten werden ihre Bewertungen nicht 
mitgeteilt, gleichgültig ob sie bestanden haben oder nicht. 
 
Wenn Sie nicht bestehen, bedenken Sie bitte, daß die Examinatoren die Gründe für dieses Ergebnis 
nicht mit Ihnen diskutieren können.  Eine Aufstellung Ihrer relativen Stärken und Schwächen 
einschliesslich Ihrer Ergebnisse in den einzelnen Prüfungssitzungen wird Ihnen später durch den 
Examensleiter zugeschickt, an den grundsätzlich alle Fragen und Stellungnahmen zum Ablauf des 
Examens gerichtet werden sollten. 
 
 
Anmerkungen 
 
 

1. An jedem Prüfungstag werden die Kandidaten vor Beginn des Examens über die für sie 
vorgesehenen Verpflegungsmöglichkeiten informiert.  Kaffee, Getränke, Sandwiches oder ein 
leichtes Essen werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 
2. Zur Wahrung der Anonymität werden die Kandidaten während des Examens nur mit ihrer 

Nummer und nicht mit ihrem Namen aufgerufen. 
 


